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Liebe Fundraising-Interessierte, liebe Leserinnen und Leser! 

Wegen Urlaub geschlossen … wie schön, dass wir wieder in Urlaub fahren können, auch 
wenn es noch nicht ganz rund läuft an den Flughäfen oder bei Reisen mit der Bahn. Vor 
meinem Urlaub erreicht Sie noch ein Newsletter mit Aktuellem aus dem Evangelischen 
Kirchenkreis Bielefeld und der Evangelischen Stiftung Kirche für Bielefeld, sowie einer 
Vorschau auf die zweite Jahreshälfte. Im Anhang finden Sie auch den Text für die Winter-
Diakoniesammlung für Ihre Gemeindebriefe. Besonders ans Herz legen möchte ich Ihnen 
unsere neuen Stifterdarlehen, die den Einstieg ins Stiften ganz einfach machen. Einen 
Mustervertrag sende ich Ihnen gern zu. 

Mich erreichen Sie vom 12. August bis 5. September nicht persönlich. Ihre Fragen und 
Wünsche, die das Fundraising betreffen, können Sie dennoch jederzeit per E-Mail unter 
karin.lammers-Nehrkorn@kirche-bielefeld senden. 

Einen erholsamen Sommer wünscht Ihnen 

Ihre 

 

Karin Lammers-Nehrkorn 
Fundraiserin im Evangelischen Kirchenkreis Bielefeld 
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Ein Stifterdarlehen kommt von Herzen! 

 

 
 
 

 

 

 

Stiftungsvorstand K.-P. Johner, K. Lammers-Nehrkorn, F. Faust als stellvertretender Stiftungsvorstand und 
Superintendent Chr. Bald (v.li.) stellten die neuen Stifterdarlehen der Öffentlichkeit vor.  

Mit dem neuen Modell der Stifterdarlehen bietet die Evangelische Stiftung Kirche für 
Bielefeld „Stiften auf Zeit“ an. Für alle, denen kirchliche und diakonische Zwecke in 
Bielefeld am Herzen liegen und die Stiften einmal ausprobieren möchten, ist das 
Stifterdarlehen eine gute Möglichkeit, ihrem Herzenswunsch Ausdruck zu verleihen.  

Der jeweilige Darlehensbetrag bleibt dabei im vollen Umfang erhalten, die Zinsen kommen 
den Zwecken der Ev. Stiftung zugute. Sie können zum Beispiel einer Evangelischen 
Gemeinde in Bielefeld oder den Evangelischen KiTas, der Kirchenmusik, der Altenarbeit 
oder dem Fonds für denkmalgeschützte Kirchen gewidmet werden. Jahr für Jahr werden die 
Erträge für das persönliche Herzensthema ausgeschüttet. Je höher der Darlehensbeitrag, 
umso höher fallen die Erträge aus. Davon können auch unsere Gemeinden profitieren. 

Wenn das Stifterdarlehen oder ein Teilbetrag daraus vom Darlehensgeber benötigt wird – 
zum Beispiel, wenn sich die Lebensplanung ändert, ein Umzug ansteht oder der Betrag 
anderweitig benötigt wird – kann es mit einer Frist von drei Monaten – nach mindestens 
einem Jahr Laufzeit – gekündigt werden.  

Gern kommen wir in Gemeinden und Gruppen, um das Stifterdarlehen im Detail 
vorzustellen. In allen Fragen und zum Vertragsmuster ist Ansprechpartnerin: Karin 
Lammers-Nehrkorn, Fundraiserin und Stiftungsmanagerin im Ev. Kirchenkreis Bielefeld, 
Tel.: 0521 5837-191, karin.lammers-nehrkorn@kirche-bielefeld.de.  Mehr über unsere 
Stiftung …  
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Adventssammlung der Diakonie  

 

Spendendank zum Erntedankfest! 

 

 

 

 

 

Für unsere Gemeinden wird es immer wichtiger, sowohl bereits spendende Gemeinde-
glieder zu binden als auch neue Spender*innen zu gewinnen. Ein guter Anlass, um ein 
sichtbares Dankeschön zu versenden, ist das jährliche Erntedankfest. Gleichzeitig kann auf 
wichtige kommende Gemeindeprojekte hingewiesen oder um eine Dauerspende gebeten 
werden. Deshalb bieten wir unseren Gemeinden für die Aussendung erstmals ein ein-
heitlich gestaltetes Mailingpaket an. Es besteht wahlweise aus einem Brief (Gemeinde-
briefbogen mit individuellem Textblock), Überweisungsträger, Briefumschlag und Lese-
zeichen oder einer Aktivierungs-Postkarte, um alle Gemeindeglieder zielgruppengerecht 
anzusprechen. Dabei werden Gestaltung und Versand aus einer Hand konzipiert und ein 
Bielefelder Lettershop unterstützt uns bei der Produktion.  

Jede Gemeinde kann ihre Spendergruppe und die Auflage bestimmen und zahlt einen fest-
gelegten Stückpreis für die Produktion, der inklusive Versand und Porto zwischen 75 Cent 
und 1,10 Euro pro Stück liegt. Die Organisation und Abwicklung erfolgt durch das 
Fundraising-Büro im Haus der Kirche.  

Um Einzelheiten zu besprechen, melden sich interessierte Gemeinden bitte bei 
karin.lammers-nehrkorn@kirche-bielefeld.de, Tel. 0521-5837-191. 

 
 

 

Vom 19. November bis 10. Dezember 
2022 findet die Adventssammlung der 
Diakonie für Bielefeld mit dem Schwer-
punkt „Armut in unseren Gemeinden“ 
statt. Armut hat viele Gesichter und ist 
auf den ersten Blick nur selten 
erkennbar.  
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Bewegen – besinnen – begegnen auf dem Turm-zu-Turm-Weg  

 

Inflation und der Krieg in der Ukraine lassen die Preise für Benzin, Lebensmittel und 
Heizung steigen – das trifft vor allem einkommensarme Haushalte. Eine Strom- oder 
Gasnachzahlung kann so zur Bedrohung der Existenz werden. Hier hilft die Diakonie-
sammlung auf unterschiedliche Weise: Zum Beispiel durch Beratung von Menschen, die 
von Armut bedroht sind, mit Mahlzeiten für Wohnungslose, mit Nachhilfe für Kinder aus 
armen Familien, mit Kleidung aus Kleiderkammern oder mit kostenloser medizinischer  
Versorgung und psychotherapeutischen Angeboten. In Bielefeld werden die Spenden der 
Wintersammlung 2022 für geflüchteten Kinder aus der Ukraine in unserer Fachstelle 
„Traumahilfe“ verwendet. 
Neue Vorgehensweise für die Wintersammlung: 
In diesem Jahr erhalten alle Evangelischen Gemeinden automatisch ein Anschreiben und je 
zwei Plakate in ihre Postfächer im Haus der Kirche. Die Diakonie für Bielefeld hat sich 
bereit erklärt, Anzeigen für Gemeindebriefe zur Verfügung zu stellen und bezuschusst die 
Veröffentlichung einmalig pro Jahr mit 100 Euro pro Gemeinde. 
 

Es ist nicht einfach, Sammlerinnen und Sammler in den Gemeinden zu finden, aber da, wo 
sie sich einsetzen, ist das Sammlungsergebnis höher als beim Beilegen von Überweisungs-
vordrucken im Gemeindebrief. Ihre Unterstützung bei der Diakoniesammlung in Ihrer 
Gemeinde kann viel bewegen. Kontakt: Claudia Tiekötter, Tel. 0521 988 92-997,  
claudia.tiekoetter@diakonie-fuer-bielefeld.de 
 
  

 
Sie haben sich auf den Weg gemacht: Menschen aus der Kirchengemeinde Altenhagen-
Milse probierten im Juli den Turm-zu-Turm-Weg aus. Um ihre Idee einer zusammen-
wachsenden Gemeinde buchstäblich begehbar zu machen, tüftelten einige Gemeinde-
glieder einen Besinnungsweg von Kirchturm zu Kirchturm aus. Nach vielen Planungsrunden 
testeten nun die ersten Turm-zu-Turm-Pilgerinnen und -Pilger die Wegstrecke und suchten 
unterwegs ihren schönsten und inspirierenden Ort.  
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2. Zukunftsforum Fundraising und Finanzen 

 
 
Der Austausch mit den anderen Spaziergängern war dabei Programm und die rund 20 
Anwohner aus Altenhagen und Milse hatten sich viel zu sagen. In zuvor verteilten 
Notizheftchen konnten Gedanken und Ideen aufgeschrieben werden. Auch die eine oder 
andere Handynummer wurde ausgetauscht. 
 

Monika Kammeier, eine der Mitinitiatorinnen und im Bevollmächtigten-Ausschuss der 
Kirchengemeinde, liegt das Zusammenwachsen der neuen Gemeinde am Herzen: „Der 
Turm-zu-Turm-Weg kann ein erstes verbindendes Element sein und darüber hinaus ein 
attraktives Freizeitangebot für alle, die in Altenhagen-Milse leben. Wir wollen Menschen 
einladen, den Wandel im kirchlichen und historischen Kontext zu erleben. Wenn man 
unterwegs eine eingesessene Milserin oder einen gebürtigen Altenhäger trifft, gibt es 
sicher die eine oder andere interessante Geschichte aus früheren Tagen zu hören.“  

Der rund 14 km lange Rundweg durch Siedlungen, Felder, Wiesen vorbei an Biotopen und 
historischen Höfen bietet interessante Wegmarken. Immer wieder lässt der Naturraum den 
Blick in die Ferne bis zum Teutoburger Wald schweifen. Der Spazierweg weist kaum 
Höhenunter-schiede auf und kann von vielen Stellen aus begonnen werden und ist mit der 
Straßenbahn gut zu erreichen. Für die Zukunft sind Bänke zum Ausruhen und gestaltete 
Stationen zum Besinnen, sowie ein Pfad der Stille geplant, der zum Hineinhorchen in 
Gottes schöne Natur einlädt.  

Zur weiteren Ausgestaltung und Umsetzung des Turm-zu-Turm-Wegs werden noch viele 
Mitstreiter gesucht. Für alle Interessierten, die inhaltlich mitdenken oder tatkräftig 
zupacken möchten, findet ein Workshop am Freitag, den 5. August von 14:00 bis 17:30 Uhr 
mit geselligem Ausklang statt. Start ist an der Milser Kirche mit einer kurzen Wanderung.  

Weitere Termine zum Probepilgern sind geplant und werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Kontakt: Pfarrerin H. Stöcklein, Tel. 0521-74903; Diakon M. Pieper, Tel. 0151-51149137  
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Ausstellung und Fachtag „Was bleibt.“  

 

 

Am Freitag, den 9. September 2022 richtet das Referat Finanzen gemeinsam mit dem 
Fundraising und der Öffentlichkeitsarbeit von 17:00 bis 20:00 Uhr im Haus der Kirche das 
zweite Zukunftsforum für Gemeinden aus. Eingeladen sind Menschen aus unseren 
evangelischen Gemeinden, die täglich an der Ausgestaltung von Kirche mitarbeiten und 
das Gemeindeleben organisieren. Sie sehen notwendige Aufgaben und haben Ideen für die 
Finanzierung. Doch allein und ohne Spezialwissen ist die komplexe Aufgabe schwer zu 
fassen. Wir informieren über Neuerungen im Finanzwesen und im Fundraising und klären 
mit den Teilnehmenden offene Fragen. 

Referent*innen: Monika Tiemann, Teamleitung Finanzen; Rabea Böckmann und Olivia 
Piechaczek, Gemeindeberaterinnen Finanzen; Rabea Gnauck, Spendenbuchhaltung; Willi 
Kecksel, Umsatzsteuer für Gemeinden, Uwe Moggert-Seils, Öffentlichkeitsarbeit, Karin 
Lammers-Nehrkorn, Fundraising. 
Anmeldung bitte bis zum 2. September im Sekretariat der Erwachsenenbildung bei Kerstin 
Wedekämper, Tel. 0521-5837-198, erwachsenenbildung@kirche-bielefeld.de 

 

 

 
Der Bereich Erbschaften und Vermächtnisse 
bringt gemeinnützigen Organisationen 
aktuell noch hohe Zuwächse und bietet 
damit auch lukrative Aussichten für 
Kirchengemeinden. Die Evangelische Kirche 
von Westfalen begleitet das Thema mit gut 
aufbereiteten, verständlichen Broschüren 
und der Ausstellung „Was bleibt“, in der 
Menschen zu Wort kommen, die sich 
Gedanken machen, über das, was bleibt im 
Leben.  
Für Gemeinden, die die Ausstellung in ihrer 
Kirche oder im Gemeindezentrum zeigen 

möchten, findet der Fachtag „Segen weitergeben“ statt. Pfarrer Hansjörg Federmann führt  
die Teilnehmenden in das sensible Thema ein. Das Weitergeben, Schenken, Stiften und 
Vererben wird von vielen Seiten beleuchtet und durch gute Praxistipps, Hinweise auf 
Veranstaltungsformate und Materialien ergänzt. Die Kirchenkreis-Fundraiserin Karin 
Lammers-Nehrkorn berichtet aus ihrer langjährigen Erfahrung im Erbschaftsfundraising. 
Der Fachtag findet im Landeskirchenamt Bielefeld, Altstädter Kirchplatz 3, am Samstag, 
den 20. Oktober von 10 bis 15:30 Uhr statt und ist verbindlich für die Ausleihe der 
Ausstellung. Anmeldung: Karin-Lammers-Nehrkorn, Tel. 0521-5837-191, karin.lammers-
nehrkorn@kirche-bielefeld.de 
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Veranstaltungen und Termine 

Einladung zum Bielefelder Forum Ehrenamt der Evangelischen Kirche  

 

 
 
 
 

 

Eine Kirche ohne Freiwillige und ehrenamtlich Mitarbeitende ist nicht denkbar. Doch die 
Voraussetzung und Bereitschaft für solch ein Engagement haben sich stark verändert. Zum 
ersten Bielefelder Ehrenamtstag der Evangelischen Kirche sind alle herzlich eingeladen, 
die hier ehrenamtlich tätig sind. Er findet am Samstag, 17. September 2022 von 15:00 bis 
18:30 Uhr in und um die Neustädter Marienkirche statt. Der Dankeschön-Nachmittag für 
alle Ehrenamtlichen im kirchlichen Umfeld beginnt bei Kaffee und Kuchen. Anschließend 
geht es in lockeren Formaten wie „Speed-Dating“, einem „World-Café“ und kleinen 
Improvisations-Theatereinlagen darum, sich dem Thema „Zukunft des Ehrenamts“ zu 
nähern. Am Ende des Tages entsteht ein „Ehrenamts-Barometer“, auf dem die wichtigsten 
Themen für die Zukunft des Ehrenamts in der Kirche erkennbar sind. Der Tagesabschluss 
mit Bitte um den Segen wird von Superintendent Christian Bald gestaltet.   
Anmeldung: 2035@kirche-bielefeld.de 
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Turm-zu-Turm-Weg-Workshop mit Wanderung 
5. August, von 14:00 bis 17:30 Uhr, ab Milser Kirche, Gemeindeweg 8, 33729 Bielefeld 
 

2. Zukunftsforum Fundraising und Finanzen für Gemeinden  
9. September, von 17:00 bis 20:00 Uhr im Haus der Kirche, Markgrafenstr. 7, Bielefeld   
 

Forum Ehrenamt  
17. September von 15:00 bis 18:30 Uhr in und um die Ev.-Luth. Neustädter Marien-Kirche, 
Papenmarkt 10, 33602 Bielefeld  
 

10 Jahre Diakonie für Bielefeld 
18. September, 10:00 Uhr Gottesdienst mit anschl. Empfang, Altstädter Nicolaikirche, 
Bielefeld 
 

  
 Reihe „Was bleibt.“ in Kooperation mit der Ev. Stiftung Kirche für Bielefeld 
 

Segen weitergeben - Fachtag für Gemeinden  
20. Oktober von 10 bis 15:30 Uhr, Landeskirchenamt Bielefeld, Altstädter Kirchplatz 3.  
 
Offen für alle Interessierten: 
jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhr im Haus der Kirche, Markgrafenstr. 7, Bielefeld: 
 

Die Nachfolge Schritt für Schritt regeln,  
Erbrecht, Patient*innenverfügung, Vorsorgevollmacht 
8. September, St. Konrad, Fachanwalt für Erbrecht 
 

Erben und Vererben in Patchworkfamilie 
6. Oktober, St. Konrad, Fachanwalt für Erbrecht 
 

Und wie möchten Sie bestattet werden? – Die Bestattung in guten Zeiten regeln  
10. November, J. F. Schormann, Bestattermeister 
 
 

  Diakoniesammlungen 
 
Adventssammlung 2022 – „An der Seite der Armen“, 19. November bis 10. Dezember 2022 
Sommersammlung 2023 – „Mut zur Hoffnung“, 27. Mai bis 17. Juni 2023  
Adventssammlung 2023 – „Mut zur Hoffnung“, 18. November bis 9. Dezember 2023 
 
 
 
 
 
 
 



Spendenprojekt des Monats „TelefonSeelsorge® Bielefeld-OWL“ 
 

 

Kontakt 

 
 
 

 

Es gibt Dinge im Leben, bei denen braucht man 
einfach Hilfe und jemanden zum Zuhören. Die 
TelefonSeelsorge® Bielefeld-OWL ist rund um 
die Uhr für Menschen in Krisensituationen da 
und arbeitet kostenfrei und anonym. 

Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen stellen ihre Arbeit freiwillig und unentgeltlich zur 
Verfügung. Nur durch ihr Engagement gelingt es, Tag und Nacht, an Wochenenden und 
Feiertagen für Gespräche zur Verfügung zu stehen.  
Dafür benötigen sie Unterstützung durch Spenden, zum Beispiel für den regelmäßigen 
Austausch untereinander, für Supervision und Weiterbildung oder für ganz alltägliche 
Dinge, wie zum Beispiel die Verpflegung während der Sprechzeiten rund um die Uhr. 
 
Die Telefon-Seelsorge® Bielefeld-OWL wurde 1974 gegründet. Heute ist sie eine von über 
100 TelefonSeelsorge-Stellen im Bundesgebiet. Als Beratungs- und Seelsorgeangebot der 
Evangelischen und der Katholischen Kirche arbeitet sie in ökumenischer Kooperation. 
 

Bitte geben Sie den Aufruf in Ihren Gemeinden und im weiteren Umfeld bekannt!  

 

 
 
 

 

Stabsstelle Kommunikation & Fundraising 
Service-Point für Gemeinden  

 

 

Spendenkonto: DE42 3506 0190 2006 6990 68, Stichwort: „TelefonSeelsorge“ 
 

 

Karin Lammers-Nehrkorn 
Fundraiserin im  
Evangelischen Kirchenkreis Bielefeld 
 
HAUS DER KIRCHE, Markgrafenstr. 7  
33602 Bielefeld 
Fon 0521- 5837-191 
Mobil  0171 55 10 44 0 
karin.lammers-nehrkorn@kirche-
bielefeld.de 
 

 

      www.kirche-bielefeld.de 
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